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Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte)

TSV Turnerbund München III : TSV Neubiberg-Ottobrunn VI 
Dienstag, 30.01.2024, 19:30 Uhr

Ambekar bereitet dem TSV Neubiberg-Ottobrunn VI den Weg 
zum Teamerfolg

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TSV Neubiberg-Ottobrunn VI am vergangenen
Dienstag in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte) beim 8:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim TSV Turnerbund München III. Den feierlichen
Schlusspunkt unter das 13. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Abhijit Ambekar. Nach diesem
Erfolg haben die Spieler um Spitzenspielerin Natascha Vaupel nun 4 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Zwischenzeitlich konnten Hagl / Memminger zwar einen Satz für sich
entscheiden, verloren das Spiel gegen Ambekar / Hoffmann aber trotzdem klar mit 6:11, 12:10, 9:11,
7:11. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Beim
Erfolg von Schweiger / Patris gegen Vaupel / Braun konnte nur der erste Satz nicht gewonnen
werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Deutlich
nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Karl-Heinz Hagl gegen Abhijit Ambekar. Maximilian
Schweiger überzeugte im Match gegen Natascha Vaupel, das er ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Da
gab es nichts zu rütteln. Beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Thomas Braun zeigte Sebastian
Memminger seinem Gegner die Grenzen auf. Mit 1:3 verlor im Anschluss dagegen Timon Patris
seine Partie gegen Klaudia Hoffmann. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 3:3. Beim wenig später folgenden 6:11, 11:4, 11:9, 11:9-Erfolg gegen Natascha
Vaupel kam Karl-Heinz Hagl nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es
aber auch. Kaum Chancen hatte hingegen Maximilian Schweiger bei der Niederlage in drei Sätzen
gegen seinen Kontrahenten Abhijit Ambekar, so dass Ambekar seiner Favoritenrolle, die er im
Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. 12:10, 5:11, 6:11, 12:10, 8:11 hieß es am Schluss, als
Sebastian Memminger und Klaudia Hoffmann am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann
als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Nach dem Einzel der Dreier stand
es nun 4:5. Trotz 1:0 Satzführung verlor Timon Patris sein Spiel gegen Thomas Braun letztlich mit 11:
8, 6:11, 9:11, 8:11. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Natascha Vaupel war für Sebastian Memminger
letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Mit dieser Niederlage liegt
Memminger nun bei einer Einzelbilanz von 8:19 seit Beginn der Serie. In einem sehr ausgeglichenen
Spiel bezwang Karl-Heinz Hagl Klaudia Hoffmann in fünf Sätzen. Auch rückblickend war das eine
wirklich spannende Partie. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz
zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld
anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Maximilian Schweiger eingeschätzte
Partie am Nachbartisch zu Ende. Maximilian Schweiger gewann gegen Thomas Braun mit 3:2. Der
letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 6 Punkte,
Auswärtsteam 7 Punkte. Timon Patris und Abhijit Ambekar holten am Ende eines langen Spiels im
abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Es war ein langes Spiel, bis Timon Patris
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seine 2:3-Niederlage gegen Abhijit Ambekar hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand
somit sein Ende.

Durch diese Niederlage hat der TSV Turnerbund München III in der Saison nun 2 Saison-Siege, 9
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 01.02.2024
gegen den SV Helfendorf V an. Für den TSV Neubiberg-Ottobrunn VI steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen den SVN München V am 17.02.2024 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis
von 12:14 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Turnerbund München III

Doppel: Hagl / Memminger 0:1, Schweiger / Patris 1:0 
Einzel: K. Hagl 2:1, M. Schweiger 2:1, S. Memminger 1:2, T. Patris 0:3 

 TSV Neubiberg-Ottobrunn VI
Doppel: Ambekar / Hoffmann 1:0, Vaupel / Braun 0:1 
Einzel: N. Vaupel 1:2, A. Ambekar 3:0, K. Hoffmann 2:1, T. Braun 1:2


